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Jetzt kostenlos anmelden!
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09.00 - 10.00 Uhr Anreise / Get-together (Begrüßungskaffee)

10.00 - 11.00 Uhr

Begrüßung und Podiumsdiskussion: „Ausgebucht und dennoch  
abgebrannt!? Zukunftsperspektiven der Rehakliniken“
Dorothea Deeg (Deegenbergklinik), Dr. Norbert Hemken (Kurbetriebs-
gesellschaft Bad Zwischenahn), Oliver Rissler (Mediclin), Dr. Nina Bougatf 
(CGM), Bernhard Calmer (CGM), Jutta Goldschmidt (CGM)

11.45 - 12.15 Uhr
CGM REHA Roadmap – Status quo und Ausblick
Torben Kalz, Stefan Weinmann (CGM)

16.30 - 17.00 Uhr
Impulsvortrag „Künstliche Intelligenz –  
Chancen und Herausforderungen“
Dr. Nina Bougatf (CGM)

Plenum „Beethoven 1“

Tagungsraum „Richard Wagner“

ab 19.00 Uhr:	   
Abendveranstaltung im Hotel

Tag 1 – 12.09.2024 
CGM REHA Anwendertage 

13.45 - 14.15 Uhr
Parallelbetrieb – Ihr Weg mit CGM REHA in die G3-Welt
Torben Kalz, Stefan Weinmann (CGM)

Ende 1. Veranstaltungstag

„Wussten Sie schon?“ – Tipps & Tricks, Best Practices...  
bietet Ihnen der Anwenderworkshop Patientenmanagement CGM REHA GPM
Johannes Musch, Brigitte Nickel (CGM)

„Wussten Sie schon?“ – Tipps & Tricks, Best Practices...  
bietet Ihnen der Anwenderworkshop Therapieplanung CGM REHA GTP
Dominic Schleith, Frauke Sender (CGM)

„Wussten Sie schon?“ – Tipps & Tricks, Best Practices...  
bietet Ihnen der Anwenderworkshop CGM REHA Dokumentenmanagement
Sandra Hofbaur, Gerhard Jost (CGM)

AGENDA

15.30 - 16.00 Uhr
Dynamisch, flexibel und interaktiv: CGM CLINICAL HRM –  
die webbasierte Personaleinsatzplaung von CGM
Sven Lauer, Mario Reichart (CGM)

15.00 - 15.30 Uhr
Steigern Sie Ihren wirtschaftlichen Erfolg  
mit Reha-Controlling in eisTIK®  
Gelia Grotzky (KMS)

Telematikinfrastruktur in der Reha:  
Bestandsaufnahme und Perspektiven 
Peter Ahlborn, Jörg Eisbach (CGM)

14.15 - 14.45 Uhr

Kurze Pause / Raumwechsel

Mittagspause und Besuch der Ausstellung

Kurze Pause / Raumwechsel

Kaffeepause und Besuch der Ausstellung

11.15 - 11.45 Uhr
CTO Insights zu CGM CLINICAL 
Sven T. Müller (CGM)



10.30 - 11.00 Uhr
1.000 Schnittstellen und 1 Tool: „Tausendsassa“ 
Mirth Connect Kommunikationsserver
Nils von Bancels (CGM)

12.45 - 13.00 Uhr
Schlussworte und Verabschiedung
Jutta Goldschmidt (CGM)

ca. 13.00 Uhr Ende der Veranstaltung /  
Kaffee und kleine Stärkung für die Heimfahrt

Plenum „Beethoven 1“

09.30 - 10.00 Uhr
Verbesserung der rehabilitativen  
Versorgung durch Patientenportale
Claudia Winter (m.Doc)

Tagungsraum „Richard Wagner“ Tagungsraum „Johann Sebastian Bach“

Workshop: Das Patientenportal für CGM REHA
Katharina Temme (m.Doc)

„Wussten Sie schon?“ –  
Tipps & Tricks, Best Practices...  
bietet Ihnen der Anwenderworkshop  
CGM REHA Dokumentenmanagement
Sandra Hofbaur, Gerhard Jost (CGM)

„Wussten Sie schon?“ –  
Tipps & Tricks, Best Practices...  
bietet Ihnen der Anwenderworkshop  
Therapieplanung CGM REHA GTP
Dominic Schleith, Frauke Sender (CGM)

Tag 2 – 13.09.2024 
CGM REHA Anwendertage AGENDA

09.00 - 09.30 Uhr
Ein KIS für alle – wie sinnvoll ist der Wettbewerb 
im Reha-Markt?
Ellio Schneider (Walburg-Zeil Kliniken)

11.00 - 11.30 Uhr
Customer World News: Effiziente Selbsthilfe  
mit unserer neuen Wissensdatenbank
Adelheid Hegemann, Eike Malina (CGM)

Workshop für LMZ-Kunden:  
Ihr Weg in die CGM REHA-Lösungswelt
Maik Bodinger, Michael Brölz (CGM) 

Künstliche Intelligenz:  
Anwendungsmöglichkeiten im Support
Adelheid Hegemann, Eike Malina (CGM)

12.15 - 12.45 Uhr

Win – Win – Win? Der Einfluss von Sprach- 
erkennung auf Kosteneffizienz, Versorgungs- 
qualität und Anwenderzufriedenheit
Stephan Fischer (MediaInterface)

11.45 - 12.15 Uhr
Fit für die Reha: Wie Sie von konsolidierten 
Patientendaten profitieren
Christian Nemtut, Steffen Völkner (VISUS)

Workshop TI in der Reha
Jörg Eisbach, Johannes Musch (CGM)

FAME DMS: Dokumente digitalisieren –  
Prozesse optimieren!
Ralph Maurer (mps)

Kaffeepause und Besuch der Ausstellung

Kurze Pause / Raumwechsel

Jetzt kostenlos anmelden!

https://www.cgm.com/deu_de/produkte/rehaklinik/formulare/veranstaltungen/anmeldung-cgm-reha-anwendertage.html


10.00 – 11.00 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Begrüßung und Podiumsdiskussion:  
„Ausgebucht und dennoch abgebrannt!? Zukunftsperspektiven der Rehakliniken“
Dorothea Deeg (Deegenbergklinik), Dr. Norbert Hemken (Kurbetriebsgesellschaft  
Bad Zwischenahn), Oliver Rissler (Mediclin), Dr. Nina Bougatf (CGM),  
Bernhard Calmer (CGM), Jutta Goldschmidt (CGM)

Angesichts neuer Bezahlmodelle und steigender Patientenansprüche diskutieren wir gemeinsam mit Expertinnen und  
Experten über die Herausforderungen und Chancen, welche auf die Rehaeinrichtungen zukommen. Eine hohe Auslastung  
bedeutet noch lange keine hohe Wirtschaftlichkeit. Umso wichtiger, dass Themen wie die zunehmende Spezialisierung,  
das Verschwimmen der Sektorengrenzen und die Rolle der Digitalisierung in den Fokus gerückt und diskutiert werden.

11.15 – 11.45 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
CTO Insights zu CGM CLINICAL 
Sven T. Müller (CGM)

Sven T. Müller, unser Chief Technology Officer für das Segment Hospital Information Systems, gibt Ihnen in diesem Vortrag einen Einblick in die 
Entwicklung unserer CGM CLINICAL Plattform und einen Ausblick in die Zukunft des Produktes. Der Vortag soll interaktiv mit dem Publikum sein, 
daher sind Input und Fragen herzlich Willkommen.

Tag 1: 11.15 – 12.15 Uhr  I  Tag 2: 09.00 – 10.00 Uhr  I  Tagungsraum „Richard Wagner“:  
„Wussten Sie schon?“ – Tipps & Tricks, Best Practices...
bietet Ihnen der Anwenderworkshop Therapieplanung CGM REHA GTP
Dominic Schleith, Frauke Sender (CGM)

In diesem interaktiven Best Practice-Workshop werden die häufigsten GTP-Anfragen an den Support vorgestellt und mögliche Lösungsansätze 
präsentiert. Um den Workshop-Charakter zu unterstützen, ist der Dialog mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlich willkommen. Am Ende 
des Workshops bieten wir ausreichend Raum, um Fragen rund um GTP zu klären.
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11.45 – 12.15 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
CGM REHA Roadmap – Status quo und Ausblick
Torben Kalz, Stefan Weinmann (CGM)

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir aktuelle Entwicklungen und zukünftige Perspektiven unserer Lösung CGM REHA näher beleuchten. Wir geben 
Ihnen einen Überblick über den derzeitigen Entwicklungsstand, zeigen erreichte Meilensteine auf und erläutern geplante Erweiterungen und Ver-
besserungen. Diskutieren Sie mit uns gemeinsam die zukünftigen Möglichkeiten und Herausforderungen.

13.45 – 14.15 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Parallelbetrieb – Ihr Weg mit CGM REHA in die G3-Welt
Torben Kalz, Stefan Weinmann (CGM)

Die Umstellung auf die neue G3-Plattform bietet viele Chancen und Möglichkeiten für die Zukunft. Wir wollen Ihnen in diesem Vortrag vorstellen, 
welche Herausforderungen das mit sich bringt und wie wir diesen begegnen werden. Auch die Strategie mit dem Ausblick werden wir Ihnen mit 
praxisnahen Beispielen nahebringen. Ideal für alle, die den Schritt in die Zukunft schon heute planen.

13.45 – 14.45 Uhr  I  Tagungsraum „Richard Wagner“:  
„Wussten Sie schon?“ – Tipps & Tricks, Best Practices...
bietet Ihnen der Anwenderworkshop Patientenmanagement CGM REHA GPM
Johannes Musch, Brigitte Nickel (CGM)

IT-Systeme in Kliniken gewinnen an Bedeutung. Durch personelle Fluktuation  
erfolgen Schulungen oft durch interne Wissenstransfers, wodurch Hinter- 
grundwissen verloren geht. Ebenfalls werden neue Entwicklungen, getreu  
dem Motto „Never Change a running System“, nicht beachtet. Der Work- 
shop zielt darauf ab, Best-Practice-Lösungen aus Support & Beratung,  
neue Entwicklungen und allgemeine Anforderungen gemeinsam mit den  
Anwenderinnen und Anwendern zu behandeln. Die Schwerpunkte umfassen  
Datenfernübertragung, GPM Stammdaten, Faktura und Infocenter.
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14.15 – 14.45 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Telematikinfrastruktur in der Reha: Bestandsaufnahme und Perspektiven
Peter Ahlborn, Jörg Eisbach (CGM)

Seit April 2023 wird der Anschluss sowie der Betrieb der Telematikinfrastruktur Reha finanziell zu fast 100% gefördert. Viele Rehakliniken haben 
bereits den Anschluss an die Telematikinfrastruktur beauftragt und nutzen die neuen Anwendungen sowie die hochsichere Kommunikation mit an-
deren Leistungserbringern. Nun kommt TIM – der TI-Messenger. Warum aber ist TIM für Ihre Klinik so wichtig? Diese und viele weitere spannende 
Fragen wollen wir gemeinsam mit Ihnen in unserem Vortrag diskutieren.

15.00 – 15.30 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Steigern Sie Ihren wirtschaftlichen Erfolg mit Reha-Controlling in eisTIK®  
Gelia Grotzky (KMS)

In Rehaeinrichtungen lassen sich noch viele Potenziale ausschöpfen, womit sowohl der wirtschaftliche Erfolg als auch die medizinische Qualität 
verbessert werden können. eisTIK® unterstützt Sie dabei mit verlässlichen, übersichtlichen und aktuellen Daten – das erlaubt es Ihnen, zeitnah auf 
Veränderungen zu reagieren und damit Ihre Wettbewerbsposition zu verbessern. Der Einsatz eines Reha-Controllings bringt Ihrem Haus zahlreiche 
Vorteile, die wir Ihnen in diesem Vortrag gerne vorstellen wollen.

Tag 1: 15.00 – 16.00 Uhr  I  Tagungsraum „Richard Wagner“ 
Tag 2: 10.30 – 11.30 Uhr  I  Tagungsraum „Johann Sebastian Bach“: 
„Wussten Sie schon?“ – Tipps & Tricks, Best Practices...
bietet Ihnen der Anwenderworkshop CGM REHA Dokumentenmanagement
Sandra Hofbaur, Gerhard Jost (CGM)

In diesem Vortrag werden verschiedene Themen im Bereich rund um  
das Dokumentenmanagement betrachtet, mit Einblicken in verschiedene  
DMS-Module. Zu diesen Bereichen werden Tipps und Tricks vorgestellt  
und mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Workshops besprochen.  
Darin enthalten sind Thematiken, die immer wieder in der Beratung und  
Hotline aufkommen. Der Vortag soll interaktiv mit dem Publikum sein,  
daher sind Input und Fragen herzlich Willkommen.



15.30 – 16.00 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Dynamisch, flexibel und interaktiv: CGM CLINICAL HRM – die webbasierte Personaleinsatzplaung von CGM
Sven Lauer, Mario Reichart (CGM)

Die Dienstplanung in medizinischen Einrichtungen ist anspruchsvoll, zeitintensiv und fordernd. Der Mangel an Fachpersonal und die daraus re-
sultierende Arbeitsverdichtung machen eine effiziente, faire Dienstplanung unerlässlich. CGM HRM, die neue voll webbasierte Lösung auf allen 
Plattformen, bietet wertvolle Unterstützung und integriert aktiv die Mitarbeitenden in die Dienstplanung. In der Live-Demo werden die vielfältigen 
Funktionen vorgestellt, die eine einfache und intuitive Planung ermöglichen. Neben klassischen Planungsfunktionen werden generative System-
unterstützungen, umfassende Mitarbeiterbeteiligung im Self-Service und aktuelle Features wie die Visualisierung von Daten im Sinne der PPR 2.0 
präsentiert.

16.30 – 17.00 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Impulsvortrag „Künstliche Intelligenz – Chancen und Herausforderungen“
Dr. Nina Bougatf (CGM)

Künstliche Intelligenz (KI) ist die Schlüsseltechnologie der Zukunft.  
Sie wird den digitalen Wandel im Gesundheitswesen prägen und  
verändern. Ihr Potential zur Automatisierung von Abläufen, einer  
Verbesserung der Patientenerfahrung, der Förderung prädiktiver  
Diagnostik sowie individualisierter Therapien steht außer Zweifel. 
Doch es gibt auch Herausforderungen: Anwender benötigen  
eine klare Orientierungshilfe zur Verwendung von KI-Tools und  
deren Limitationen. Darüber hinaus gibt es viele regulatorische  
Vorgaben, die eine schnelle Implementierung erschweren.
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09.00 – 09.30 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Ein KIS für alle – wie sinnvoll ist der Wettbewerb im Reha-Markt?
Ellio Schneider (Walburg-Zeil Kliniken)

Die Reha-Prozesse sind weitgehend standardisierbar und bieten viel Raum für Effizienz- 
steigerungen und innovative Lösungen. Wäre es daher nicht denkbar, dass sich die  
Rehakliniken in Deutschland diese Standards zunutze machen und sich zusammenschließen,  
um ein gemeinsames Reha-KIS zu entwickeln? Völlig losgelöst von herstellerspezifischen  
Vorgaben, hohen Dienstleistungs- und Serviceaufwänden? In diesem Vortrag beleuchten  
wir die Potenziale und Herausforderungen eines standardisierten Reha-KIS. Lassen Sie sich  
inspirieren und diskutieren mit uns, ob diese Vision realisierbar wäre oder eine reine Utopie bleibt.

09.00 – 10.00 Uhr  I  Tagungsraum „Johann Sebastian Bach“:  
FAME DMS: Dokumente digitalisieren – Prozesse optimieren!
Ralph Maurer (mps)

Wir zeigen Ihnen, wie Sie mit den verschiedenen Modulen des Dokumentenmanagementsystems FAME Ihre Prozesse weiter digitalisieren und op-
timieren können. Dazu stellen wir bewährte Lösungen, Tipps und Tricks aus der Praxis unserer Projekte vor. Hierzu zählen die digitale Signatur und 
das Unterschriftenpad, FAME Posteingang mit Workflow, alles rund um das Thema Barcodes, automatische Klassifizierung und Auswertung von 
Dokumenten sowie Löschfristen und Archivierung.

09.30 – 10.00 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Verbesserung der rehabilitativen Versorgung durch Patientenportale
Claudia Winter (m.Doc)

In diesem Vortrag wird die Rolle von Patientenportalen in der Verbesserung der rehabilitativen Versorgung beleuchtet. Es wird diskutiert, wie 
digitale Plattformen den Informationsaustausch zwischen Patientinnen und Patienten und Gesundheitsdienstleistern optimieren und eine persona-
lisierte Betreuung ermöglichen. Durch Echtzeit-Datenzugriff und interaktive Tools können Patientinnen und Patienten aktiv in ihren Rehabilitations-
prozess eingebunden werden, was zu einer effizienteren und zielgerichteteren Behandlung führt.
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10.30 – 11.00 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
1.000 Schnittstellen und 1 Tool: „Tausendsassa“ Mirth Connect Kommunikationsserver 
Nils von Bancels (CGM)

In diesem Vortrag wird die zentrale Kommunikationsplattform REHA Connect vorgestellt.  
Es wird besprochen, welche Möglichkeiten zum Datenaustausch möglich sind und welche  
schon etabliert wurden. Als praxisnahe Beispiele werden eine Anbindung an ein Laborsystem  
und ein Patientenportal vorgestellt. Zum Ende des Vortrags können wir gerne gemeinsam in  
eine Diskussion treten, um individuelle Fragen und Anforderungen zu erörtern.

10.30 – 11.30 Uhr  I  Tagungsraum „Richard Wagner“:  
Workshop: Das Patientenportal für CGM REHA
Katharina Temme (m.Doc)

In diesem Workshop stellen wir das Patientenportal für CGM REHA vor. Wir zeigen, wie digitale Prozesse den Alltag in Rehakliniken erleichtern  
und verbessern. Anhand von Use Cases demonstrieren wir praxisnah die Vorteile unseres Patientenportals, wie z.B. optimierte Abläufe, Zeiter- 
sparnis und verbesserte Patientenbetreuung. Entdecken Sie, wie ein gut gestaltetes Patientenportal die Effizienz und Qualität auch in Ihrer  
Rehaklinik steigern kann.

11.00 – 11.30 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Customer World News: Effiziente Selbsthilfe mit unserer neuen Wissensdatenbank
Adelheid Hegemann, Eike Malina (CGM)

Wir freuen uns, Ihnen unsere neue Wissensdatenbank vorzustellen: den digitalen Helfer, der Ihren Arbeitsalltag im Kundenservice erleichtern soll. 
Diese Selbsthilfe-Option beschleunigt die Problemlösung und erhöht die Effizienz im Umgang mit aktuellen Problemstellungen. Entdecken Sie,  
wie unsere Wissensdatenbank dabei unterstützen kann, schneller und selbstständiger zu arbeiten.



11.45 – 12.15 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Fit für die Reha: Wie Sie von konsolidierten Patientendaten profitieren
Christian Nemtut, Steffen Völkner (VISUS)

Der Erfolg einer Reha hängt nicht zuletzt von der schnellen, vollständigen und zuverlässigen  
Verfügbarkeit medizinischer Patientendaten ab. Das JiveX Healthcare Content Management  
(Reha) von VISUS liefert Ihnen einen lückenlosen und einfachen Zugriff auf behandlungsrelevante  
Informationen. In unserem Vortrag demonstrieren wir, wie JiveX Ihre Datenbasis optimiert und  
Sie von der Konsolidierung profitieren können.

11.45 – 12.45 Uhr  I  Tagungsraum „Richard Wagner“:  
Workshop TI in der Reha
Jörg Eisbach, Johannes Musch (CGM)

Der Workshop „Telematikinfrastruktur in der Reha“ ist speziell für bestehende Kunden konzipiert, welche die Telematikinfrastruktur bereits be- 
auftragt, oder schon in Ihrer Einrichtung implementiert haben, diese aber nicht oder nur in Teilen aktiv nutzen. In diesem Workshop werden wir  
Sie über die aktuellen Entwicklungen, Anforderungen und Möglichkeiten im Bereich der Telematikinfrastruktur informieren. Es werden praxisnahe 
Beispiele und Anwendungsfälle vorgestellt, um Ihnen ein besseres Verständnis für die Nutzung in Ihrem Geschäftsbetrieb zu vermitteln. Darüber 
hinaus werden wir Ihre individuellen Fragen und Herausforderungen diskutieren, um konkrete Lösungsansätze zu erarbeiten.

11.45 – 12.15 Uhr  I  Tagungsraum „Johann Sebastian Bach“:  
Win – Win – Win? Der Einfluss von Spracherkennung auf Kosteneffizienz, Versorgungsqualität und Anwenderzufriedenheit
Stephan Fischer (MediaInterface)

Erleben Sie modernste Spracherkennung und Dokumentationsprozesse: Stephan Fischer (MediaInterface GmbH) stellt Ihnen dazu Best Practices 
aus der stationären Rehabilitation vor und zeigt, wie die Implementierung exzellenter Spracherkennung Made in Germany reibungslos in jedem 
Haus gelingen kann. Stellen Sie im Q&A-Teil Ihre Fragen und vertiefen Sie den Austausch im Anschluss. 
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12.15 – 12.45 Uhr  I  Plenum „Beethoven 1“:  
Künstliche Intelligenz: Anwendungsmöglichkeiten  
im Support
Adelheid Hegemann, Eike Malina (CGM)

Künstliche Intelligenz revolutioniert den Support durch viel- 
seitige Anwendungsmöglichkeiten. Eine dieser Anwendungs- 
möglichkeiten ist die Erstellung von Ticketabschlussnachrichten,  
die eine automatisierte Zusammenfassung des Problems, der  
Ursache und der bereitgestellten Lösung bieten. Zudem verbessert 
KI das Wissensmanagement durch Chatbots, die auf Schulungs-
unterlagen, Handbücher und Best-Practice-Anleitungen zugreifen. 
Diese Technologien ermöglichen einen gemeinschaftlichen,  
schnelleren und effizienteren Support.
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Wir freuen uns 
auf Sie!


